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Zwei Wahl-Berliner, Ulrike Hogrebe und Ernst Baumeister zeigen ihre neuesten Arbeiten. 

Die Figur steht im Mittelpunkt, meistens eine einsame Figur, die ihre Kraft aus einer 

geheimnisvollen Stille zieht, die sie ausstrahlt und die sie umgibt. Die Figuren erklÄren und 

entziehen sich im selben Atemzug, sie pendeln zwischen Realismus und Reduktion.  

Visuell Überraschendes geht in VisionÄres Über. Totemartige, radikal perfektionierte 

Holzskulpturen bei Baumeister, bei Hogrebe die betonte Linie und das Schwelgen in farbigen 

FlÄchen und wunderbar malerischen OberflÄchen. 

 

Ulrike Hogrebe wurde 1954 in MÜnster geboren, studierte von 1975-1982 an der Hochschule der 

KÜnste, Berlin bei Prof. SchÖnholtz und Prof. Ohlwein. 1989 erhielt sie das Stipendium des 

Berliner Senats, 1991 das Stipendium KÜnstlerdorf SchÖppingen, 1993 das Stipendium 

KÜnstlerdorf Schloss Wiepersdorf, 1999 das Stipendium KÜnstlerhaus Lukas, Ahrenshoop und 

2003 das Stipendium fÜr Bildende Kunst des Landes Brandenburg. Sie lebt inzwischen in 

Neuwerder bei Berlin, hat aber noch ein Atelier in den GerichtshÖfen. 

 

Ernst Baumeister wurde 1956 in Duisburg geboren. Er studierte von 1977–1982 Grafik und 

Industriedesign an der Fachhochschule Krefeld. 1982 grÜndete er mit Robert Bosshard und Rainer 

Bergmann die KÜnstlergruppe "Streichquartett". 1989-1993 hatte er einen Lehrauftrag fÜr 

Holzbildhauerei an der Hochschule der KÜnste Berlin. Seit 1987 lebt und arbeitet er in Berlin. 

 

                                 


